
 
 

 

Botschaft zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom          

Sonntag, 31. Mai 2026, 10.30 Uhr,  

Kirchenzentrum Adlermatte, Willisau 
 

 

Traktanden 

1. Begrüssung und Kurzandacht 

2. Jahresberichte 2025 

3. Jahresrechnung 2025 

4. Ersatzwahl Mitglied der Rechnungskommission 

5. Wahl der Präsidentin der Rechnungskommission 

6. Verschiedenes 

 

Alle stimmberechtigten Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen!  

 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Freitag, 27. November 
2026 um 20.00 Uhr in Willisau statt. 

 

 
       

                                                                                  Der Kirchenvorstand 
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Einleitung von Christine Blaser, Präsidentin ad Interim  

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,  

ein Jahr voller Herausforderungen liegt hinter uns. Wir leben in «schwierigen Kirchenzeiten», in 
denen wir uns kritischen Fragen von aussen stellen und gleichzeitig nach innen wachsen müs-
sen. Doch gerade in Zeiten des Wandels ist es wichtig, sich auf unseren Kernauftrag zu besin-
nen: Den Dienst am Mitmenschen und die gelebte Gemeinschaft.  

Wir haben im vergangenen Jahr nicht den Kopf in den Sand gesteckt, sondern mutig nach vor-
ne geschaut. Dieser Bericht dokumentiert unsere Arbeit, unsere Erfolge, aber auch die Themen, 
die uns besonders beschäftigt haben. Begleiten Sie uns bei diesem Rückblick auf ein an-
spruchsvolles, aber auch hoffnungsvolles Jahr. 

 
 
Persönliches Wort von Pfarrer Thomas Heim, Pfarramt Hüswil 

Gott erneuert das Leben einzelner Menschen und auch seiner Kirche. Diese Erfahrung nehme 
ich aus dem vergangenen Jahr mit. Es ist auch meine Hoffnung für die Zukunft, dass unter den 
Menschen in unserer Region die Begeisterung für das das Leben mit Gott wächst. Beständig-
keit und Gewohnheiten sind wichtig, jedoch lädt der christliche Glaube mich immer wieder ein, 
mein Leben zu prüfen und der Sehnsucht nach Gott Raum zu geben und mit seiner Kraft mein 
Leben zum Guten zu verändern. Konkret konnte ich auf die Zusammenarbeit mit den stellvertre-
tenden Pfarrpersonen zählen, die ja schon pensioniert sind und ihre ganze Erfahrung und Per-
sönlichkeit einbrachten. Auch der vertrauensvolle und aufmerksame Umgang miteinander in-
nerhalb der Kirchgemeinde konnte wachsen. Die beiden Grossprojekte mit den katholischen 
Kirchgemeinden bei der langen Nacht der Kirchen in Willisau und dem Stand an der Gewerbe-
ausstellung GAZ in Hüswil waren sehr ermutigend. Auch die steigende Zahl von Taufen ist er-
freulich. Vor allem bin ich Philemon Läubli und seiner Familie dankbar, dass sie sich für den 
Weg nach Willisau entschieden haben und ich so mit einem geschätzten Pfarrkollegen zum 
Wohl unserer Kirchgemeinde wirken kann. Schliesslich gab es im Juli in meiner Familie Zu-
wachs. Möge dieses wachsende Leben in unseren beiden Pfarrhäusern und in der Kirchge-
meinde in Jesu Namen gesegnet sein. 

 
 
Persönliches Wort von Pfarrer Philemon Läubli, Pfarramt Willisau  

Im Spätsommer des vergangenen Jahres haben wir als Familie einen grossen Schritt gewagt: 
Über Kantonsgrenzen, über Konfessionsgrenzen hinweg, vom Aargau ins Luzerner Hinterland. 
Unsere Kinder haben uns den Ortswechsel von Anfang an erleichtert. Ihre Unbeschwertheit und 
Begeisterung für den bevorstehenden Umzug lässt sich auf das Gemeindeleben übertragen. 
Auch hier gibt es immer wieder Umbrüche und wir dürfen in allem, trotz Ungewissheiten, getrost 
auf Gott vertrauen. Er wird seine Gemeinde weiterhin bauen (vgl. Matthäus 16,18). 

Viele fragten mich in den ersten Monaten meiner Tätigkeit als Pfarrer: “Und, seid ihr gut ange-
kommen?” Um ehrlich zu sein, hat es sich die ersten Monate eher nach Schwimmen in einem 
fliessenden Gewässer angefühlt - wie ein ständiger Kampf den Kopf über Wasser zu halten. 
Meine Antwort war oftmals entsprechend nüchtern: “Wir sind dran und nehmen Schritt für 
Schritt”. Was ich aber deutlich hervorheben möchte: Wir haben von vielen Seiten gespürt, dass 
wir hier willkommen sind. Das war ein Grund, dass ich keinen Grund zum Zweifeln hatte. Der 
andere ist die Treue Gottes, die ich in meinem Leben erfahren habe und die mir in jeder Le-
benslage Grund zur Zuversicht ist. 
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Jahresbericht der Präsidentin ad interim 
 
Ein Jahr des Übergangs und des Neuanfangs  

Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen des Wandels. Die Vakanz in der Pfarrstel-
le Willisau forderte von uns allen – dem Vorstand, den Mitarbeitenden und der gesamten Ge-
meinde – ein erhöhtes Mass an Engagement und Flexibilität. Es war eine Zeit, in der wir enger 
zusammenrücken mussten, um das Gemeindeleben lebendig zu halten. Ein grosses Danke-
schön an den Vorstand für den Einsatz in 11 Sitzungen – danke für eure Zeit, eure Geduld und 
eure Ideen für unsere Kirchgemeinde. 

Dank an die Stellvertretungen  

Die stellvertretenden Pfarrer Zlatko Smolenicki, Christoph Stucki, Andreas Gygli und 
Marcel Horni sorgten dafür, dass die Gottesdienste und Altersheimandachten während der Va-
kanz im Pfarramt Willisau in gewohntem Turnus weitergeführt werden konnten. Die Pfarrper-
sonen Marcel Horni, Herbert Krauer und Claudia Laager standen für Pikettdienste während 
der Abwesenheiten des Pfarramtes Hüswil zur Verfügung. Andreas Gygli übernahm in dieser 
Zeit den Religionsunterricht für die Oberstufenkinder. Für zusätzlich anfallende Sekretariatsar-
beiten konnten wir Jana Blaser gewinnen. Herzlichen Dank für all diese wichtigen Einsätze. 

Ein besonderer Dank gebührt Thomas Heim. Er hat während dieser Zeit die Lücke mit grossem 
Einsatz überbrückt und dafür gesorgt, dass die seelsorgliche Begleitung für beide Spren-
gel funktionierte. Dafür wurde das Arbeitspensum vorübergehend auf 100% erhöht.   

Willkommen im Pfarrhaus: Familie Läubli  

Die intensive Arbeit der Pfarrwahlkommission unter der hervorragenden Leitung unserer Fi-
nanzverwalterin Jolanda Kuoni-Schütz trug Früchte: Wir konnten eine neue Pfarrperson ge-
winnen. Mit dem Stellenantritt per 1. September 2025 und der feierlichen Installation im Okto-
ber begann ein neues Kapitel für unsere Kirchgemeinde. Besonders freut uns, dass mit der 
Familie Läubli wieder Leben ins Pfarrhaus eingezogen ist. Damit sich die Familie wohlfühlt, 
wurden im Vorfeld Malerarbeiten in der Wohnung ausgeführt und das Treppengeländer besser 
gesichert. Im Garten kündet das neu angeschaffte «Ritiseili» davon, dass das Pfarrhaus wieder 
ein Ort für eine junge Familie geworden ist. 

Personelle Weichenstellungen und Neuwahlen  

Trotz der allgemeinen Herausforderungen im Ehrenamt dürfen wir mit Freude berichten, dass 
bei den Gesamterneuerungswahlen alle Plätze besetzt und an der Generalversammlung im 
Mai bestätigt werden konnten. Wir danken allen herzlich, die bereit sind, für unsere Kirche ein-
zustehen:  

Vorstand & Rechnungskommission: Ein starkes Team für die strategische und finanzielle 
Führung.  

Hermann Morf, Präsident Kirchenvorstand; Jolanda Kuoni-Schütz, Finanzverwalterin; Daniel 
Brand; Ruth Bourqui; Christine Blaser; neu: Ursula Gerber; Cornelia Stalder; / Bernhard Stru-
chen, Präsident Rechnungskommission; Ruth Heiniger; Fritz Fivian.  

Synode & Urnenbüro: Wichtige Stützen für unsere demokratischen Prozesse.  

Fritz Bösiger; Andrea Roth; Ruth Heiniger / Heinz Kägi, Präsident Urnenbüro; Theodor Fank-
hauser; neu: Judith Kurmann; Heinz Lüthi. 

Traktandum 2: Jahresberichte
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Ein herzlicher Abschied galt Annemarie Struchen, die wir mit grossem Dank für ih-
re zuverlässig geleistete Arbeit aus ihrem Amt im Vorstand verabschiedet haben.  

Investitionen in unsere Infrastruktur  

Auch an unseren Gebäuden wurde gearbeitet, um sie für die Zukunft zu erhalten und funktiona-
ler zu machen:  

• Kirche Willisau: Die Decke im Kirchenraum wurde malerisch instandgesetzt.  

• Hüswil: Ende November konnten wir endlich mit dem Bau des barrierefreien Zu-
gangs und der Erneuerung der WC-Anlage beginnen – ein wichtiger Schritt, damit unse-
re Räume für alle Menschen zugänglich sind.  

Ein festlicher Höhepunkt  

Im November durften wir ein aussergewöhnliches Jubiläum feiern: Der Kirchenchor blickte auf 
100 Jahre bereicherndes Schaffen zurück. Das Jubiläumsfest war ein klangvoller Beweis für die 
Kraft der Musik in unserer Gemeinschaft.  

Abschied im Vorstand  

Zum Ende des Jahres verzeichneten wir eine bedeutende Veränderung: Un-
ser Vorstandspräsident Hermann Morf trat von seinem Amt zurück. Wir danken ihm von Her-
zen für seine umsichtige Führung und seine Zeit, die er in den vergangenen Jahren zum Wohle 
unserer Gemeinde investiert hat. Sein grosses Engagement zum Wohle der Kirchgemeinde 
wissen wir sehr zu schätzen. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Freiwilligen  

Das Herz unserer Kirchgemeinde schlägt durch die vielen Menschen, die sich mit Zeit und 
Herzblut engagieren. Als Zeichen unserer Wertschätzung durften wir im November ein gemein-
sames  Mitarbeiteressen  geniessen. Es war ein schöner Abend im Kreise derer, die das ganze 
Jahr über Grossartiges leisten: Vom Kirchenkaffee-Team über die Kolibri-, Kinderhüeti-, JuKi- 
und Unterrichtsteams bis hin zum «Fiire mit de Chliine». Ein grosser Dank geht auch an den 
Frauenverein, die Weltgebetstaggruppe, das Kirchentaxi sowie unsere Sigrist*innen und das 
Sekretariat.  

Ein besonderes Highlight ist das Kerzenziehen. Unter der fachkundigen Leitung von Carmela 
Item und ihrem Team läuft das Angebot hervorragend und bringt Licht in die dunkle Jahreszeit. 
Vielen Dank für diesen tollen Einsatz!  

Veränderung gab es beim Erntedank: Nachdem sich das bisherige Team aufgelöst hat, über-
nahmen unsere beiden Katechetinnen mit den Religionsschüler*innen diese wichtige Tradition. 
Sie haben fleissig Produkte hergestellt und verkauft – ein schönes Beispiel für das Miteinan-
der in unserer Gemeinschaft.   

Ein stilles, aber umso wertvolleres Wirken geschieht im Hintergrund der Geburtstagsgrüsse: 
Ruth Bourqui verfasst seit Jahren gewissenhaft die Karten für unsere Jubilare. Die kreativen 
Unikate dafür entstehen einmal jährlich mit viel Liebe zum Detail in 
der ökumenischen Bastelgruppe Zell. Im Jahr 2025 wurden so insgesamt 98 Karten produziert 
und versandt. Herzlichen Dank für diese wertvolle Arbeit, die so viel Freude schenkt.  

Neu durften wir Nelly Kohler als Sigristin-Stellvertretung für den Innenbereich im Kirchen-
zentrum Adlermatte willkommen heissen. 

Blick nach vorne: Machen Sie mit!  
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Wir blicken mit Zuversicht in die Zukunft unserer lebendigen Gemeinde. Möchten auch Sie Teil 
dieses Teams werden? Ob punktuell bei Projekten oder regelmässig – jede helfende Hand und 
jede neue Idee ist willkommen.   

Bei Interesse melden Sie sich bei christine.blaser@reflu.ch, beim Pfarramt oder einem Vor-
standsmitglied.   

Wir danken allen von Herzen, die unsere zwei Kirchen mit Leben füllen!  

Christine Blaser 
Präsidentin ad Interim  
 
 
 
Jahresbericht 2025 des Pfarramts Hüswil 

Gottesdienst 

Es begann mit dem gut besuchten, abendlichen Neujahrsgottesdienst mit Apéro riche. Im Feb-
ruar war der reformierte Kirchenchor Willisau, erstmals in der neuen Zusammensetzung mit der 
Kantorei Willisau, zu Gast. Der Gottesdienst wurde gleichzeitig von den Religionsunterrichts-
schülern (3.-6. Klasse) aus dem Kreis Willisau zum Thema “Taufe” gestaltet. Die Pfingstfeier 
gestaltete das Jodlerchörli Hüswil mit. Der Kilbi-Gottesdienst konnte mit dem Schwyzerörgeli-
quartett Sunneschyn gefeiert werden. Der Erntedankgottesdienst mit Konflagerrückblick unter 
Mitwirkung des jungen Jodelduetts Kurlig und mit Apéro des Frauenvereins beschloss die Serie 
der Herbstgottesdienste. Der Fiire-Sonntagsgottesdienst fand am zweiten Novembersonntag 
statt, weil am Reformationssonntag das Jubiläum des Kirchenchors in Willisau begangen wur-
de. In der Adventszeit gab es zwei musikalische Gottesdienste (Kurt Andreas Finger, Querflöte, 
Gitarrengruppe Luthern-Ufhusen), bevor mit dem Heiligabend- und Weihnachtsgottesdienst das 
Jahr ausklang. In diesen Gottesdiensten wurden dieses Jahr die Mundartweihnachtslieder von 
Christoph Fankhauser mit der Gemeinde gesungen. Frisch, aber auch etwas ungewohnt, war 
die Erfahrung der Singenden. 

Das Gottesdienstangebot über Podcasts und Videoaufzeichnungen wird gerne genutzt und er-
möglicht auch unterwegs und zu Hause mit der Kirche Hüswil verbunden zu sein. Die meisten 
Gottesdienste oder Predigten können Sie auf www.anchor.ch/hueswil und Spotify nachhören. 
Auch gibt es Gottesdienst-Direktübertragungen aus Hüswil über Facebook und YouTube. Sie 
können die Gottesdienste auch später nachschauen (siehe Rubrik Medienarbeit). 

Ökumene 

Die Weihnachtskarten an die katholischen BehördenvertreterInnen beinhalteten eine Einladung 
zum Neujahrsgottesdienst und -apéro in Hüswil. Der Kirchenrat aus Hergiswil nahm die Einla-
dung an. 

Zum Start der Passionszeit wurde erstmals ein ökumenischer Gottesdienst im Violino mit ge-
meinsamer Austeilung des Aschekreuzes gefeiert. 

Die ökumenischen Suppentage in Zell und Ufhusen konnten auf bewährte Mitarbeitende zäh-
len. An der Osterfrühfeier mit der Pfarrei Ufhusen wurde wiederum die neue Osterkerze für die 
Kirche Hüswil mit der Wanderung von Ufhusen nach Hüswil überbracht und am Osterfeuer auf 
dem Friedhof Hüswil entzündet und in die Kirche gebracht. 

Zum 750-jährigen Jubiläum der Pfarrei Ufhusen konnte Pfarrer Heim am 22. Juni ein Grusswort 
im Gottesdienst überbringen und für die gute Zusammenarbeit danken. 
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Die Schulschluss- und -eröffnungsgottesdienste konnten in Zell, Fischach und Ufhusen in guter 
Stimmung durchgeführt werden. Vor Ostern fand an der Oberstufe Zell eine Friedensfeier statt. 
In der Adventszeit die Rorate-Feier in der Schule Fischbach. 

Der ökumenische Gottesdienst mit der Pfarrei Zell/Pastoralraum Hinterland fand Ende August 
mit Pfarreiseelsorger Thomas Stirnimann statt. Der Trachtenchor Luthern bereicherte die Feier. 

Der Höhepunkt der ökumenischen Zusammenarbeit mit dem Pastoralraum Hinterland bildete 
der Standauftritt an der Gewerbeausstellung GAZ25 in Hüswil am Bettagswochenende von 
Freitag bis Sonntag. Nach einer langen und intensiven Vorbereitungszeit konnte an einem 
grosszügigen Stand mit einem Besinnungsbereich mit Kirchenbänken aus der Adlermatte, ei-
nem Kinderspielbereich und grossen Fotoplakaten das Leben der Kirchen unter dem Motto “Wir 
bieten Raum für die Vielfalt gelebten Glaubens.” präsentiert werden. Die engagierte Mitarbeit 
von Katechetinnen, Pfarrpersonen und Mitgliedern des Kirchenvorstandes am Ausstellungswo-
chenende am Stand trug entscheidend zum Gelingen des Projekts bei. Allen herzlichen Dank 
für den Einsatz! Am Sonntagmorgen um 9 Uhr fand auch ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Festwirtschaft der Ausstellung statt. Der Ahornalpgottesdienst mit der Kirchgemeinde Eriswil 
fand am Bettag bei gutem Wetter inklusive zwei Taufen statt und war dem Thema „Hoffnung 
säen“ gewidmet. 

Am 1. Adventswochenende besuchte Areg Mkhitaryan Maschtoz, Priester der armenisch-
apostolischen Kirche aus dem ökumenischen Institut Bossey bei Genf in unserer Kirchgemein-
de. Er genoss die Beherbergung in der WG der Willision Hauskirche in Willisau. Pfarrer Thomas 
Heim, Philemon Läubli und Kirchenvorstandsmitglied Ruth Bourqui waren für das Programm 
besorgt. Besten Dank an alle Beteiligten! Im Sonntagsgottesdienst berichtete Maschtoz aus 
dem kirchlichen Leben in seinem Land.  

Projekte und Gruppen 

Offene Kirche/Velowegkirche Hüswil 

Das Angebot der offenen Kirche Hüswil während der Sommerzeit täglich von 9 bis 18 Uhr wur-
de weiterhin geschätzt. Die Kirche ist im gedruckten Routenführer der Herzroute und ihrer 
Webseite auf https://herzroute.ch/de/erleben/erlebnisse/detail/velowegkirche-hueswil-
69d2993d-23a7-4287-8bec-2fe702a96c54.html präsent. Weitere Präsenz der offenen Kirche 
Hüswil  

• Webseite der Velowegkirchen: 
https://www.radwegekirchen.de/kirchen/8vhR43UmQfKdhXQU--Gp9A/kirche-hueswil-ch/ 

• Tourismusbüro Willisau: 
https://www.willisau-tourismus.ch/de/poi/reformierte-kirche-hueswil  

• Sakrallandschaft Innerschweiz: https://www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch/sakrale-
orte/klosterherberge-baldegg/kapelle-st-antonius-altb%C3%BCron/reformierte-kirche/ 

Im Verein Sakrallandschaft Innerschweiz wurde das Projekt “Digitale Vermittlungsangebote” 
entwickelt. Damit es starten kann, benötigt es finanzielle Beiträge der neuen Regionalpolitik 
(NRP) der Eidgenossenschaft. Der Antrag auf Unterstützung ist hängig. Die Kirche Hüswil mit 
Pfarrer Thomas Heim wird sich an der Umsetzung des Projekts beteiligen. Ziel dieses Projekts 
ist es, mit innovativen Vermittlungsformaten (App für Smartphone, Theaterführungen, Videos) 
jüngere und kirchenferne Menschen für die Kirchen und Kapellen, ihre Geschichte und die Spiri-
tualität zu begeistern. 

Singtreff Hüswil 

Der Singtreff startete wiederum Ende Januar in der Kapelle des Violino, Zell. Neben der musi-
kalischen Mitgestaltung von zwei Violino-Gottesdiensten wurden ein offenes Singen in der Ca-

6

https://herzroute.ch/de/erleben/erlebnisse/detail/velowegkirche-hueswil-69d2993d-23a7-4287-8bec-2fe702a96c54.html
https://herzroute.ch/de/erleben/erlebnisse/detail/velowegkirche-hueswil-69d2993d-23a7-4287-8bec-2fe702a96c54.html
https://www.radwegekirchen.de/kirchen/8vhR43UmQfKdhXQU--Gp9A/kirche-hueswil-ch/
https://www.willisau-tourismus.ch/de/poi/reformierte-kirche-hueswil
https://www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch/sakrale-orte/klosterherberge-baldegg/kapelle-st-antonius-altbüron/reformierte-kirche/
https://www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch/sakrale-orte/klosterherberge-baldegg/kapelle-st-antonius-altbüron/reformierte-kirche/


 
 

feteria im Frühling und im Herbst durchgeführt. Eine treue Gruppe von fünf bis zehn Sängerin-
nen und Sängern probte in der Regel zweimal pro Monat unter der Leitung von Kirchenmusike-
rin Christina Oehen und Pfarrer Thomas Heim. Der ganzheitliche Ansatz des Singens und Klin-
gens regt Körper und Geist der Teilnehmenden an und das Eintauchen in die lebensgeschichtli-
chen Hintergründe der Lieder erweitert den eigenen Horizont. 

Kinder- und Familien 

Fiire mit de Chliine  

Das Fiire mit de Chliine, der Gottesdienst für 3- bis 5-Jährige und ihre Eltern, Grosseltern konn-
te achtmal durchgeführt werden und zieht Familien aus der ganzen Kirchgemeinde und 
manchmal sogar darüber hinaus an. 

Kinderhüeti während Gottesdiensten 

Ursula Broch ist die gute Seele des Kinderhüeti in Hüswil, ein grosses Merci an dich! Die Nach-
frage bewegte sich jedoch im kleinen Rahmen. 

Senioren 

In der politischen Gemeinde Zell fand das Treffen zur Koordination der Seniorenarbeit statt. Je-
doch ist die Stelle der Altersbeauftragten ab März 2026 vakant.  

In der Diakoniegruppe Ufhusen war die Erweiterung und Umstrukturierung des Seniorenvereins 
(Frohes Alter) ein Thema und das beliebte Seniorenlotto und der Generationentreff (Dreikönigs-
kuchenessen für Gross und Klein) im Pfarrsaal wurden organisiert. 

Der reformierte Frauenverein versandte Weihnachtspäckli an Alleinstehende, Verwitwete, ein 
schönes Zeichen, dass an sie gedacht wird. 

Altersheim-Gottesdienste 

Die monatlichen Gottesdienste im Violino, Zell sind jeweils von Bewohnerinnen und Bewohnern 
sowie Auswärtigen sehr gut besucht und erfreuen die Teilnehmenden. In Luthern ist die Schar 
etwas kleiner, aber nicht minder herzlich. Sechsmal pro Jahr findet ein Begegnungskaffee an 
beiden Orten statt. Kaffee und Gipfeli werden dann offeriert und es gibt Zeit für Gespräche mit-
einander. 

Nachmittagstreff 

Die Nachmittage mit unterhaltenden, kulturellen und religiösen Themen fanden im bewährten 
Rahmen im Violino Zell statt. Mit dem Film “Weitergehen” der reformierten Kirche Obwalden 
über das tragische Schicksal des bibelbegeisterten Sulzigjoggi (Klaus Aeschlimann), die berni-
schen Seen- und Seelenlandschaften (Fritz von Gunten) bis zu den klassischen Musikkompo-
nisten (Fredy Staudacher) kamen verschiedenste Themen zur Sprache. 
 
 
 
Jahresbericht 2025 des Pfarramts Willisau 

Gottesdienste 

Dank der Pfarrstellvertreter konnten die Gottesdienste im gewohnten Umfang gefeiert werden. 
Der Gottesdienst der Religionsunterrichtsschüler vom Januar wurde mangels Täuflings in 
Willisau nach Hüswil verlegt, wo im Februar eine Taufe stattfand. Karfreitag und Pfingsten wur-
den von Pfarrer Zlatko Smolenicki und Ostern von Pfarrer Christoph Stuck gefeiert. Die Oster-
frühfeier fand nicht statt. Dafür wurde die Osterkerze von der katholischen Pfarrei im Gottes-
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dienst um 9.30 Uhr überbracht. Am 31. August stellten sich die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vor, die im folgenden Jahr in Hüswil konfirmiert wurden. 

Der Gottesdienst zum Erntedank vom 14. September hat Pfarrer Philemon Läubli gemeinsam 
mit Katechetin Andrea Roth und den Schülern der Mittelstufe gestaltet, musikalisch bereichert 
durch das Jodelduett Joelyn Wyss und Marco Rindlisbacher. 

Am 19. Oktober fand die Installation (Amtseinsetzung) von Pfarrer Philemon Läubli statt. Dazu 
kam Ulf Becker als Vertreter des Synodalrats nach Willisau und hat mit dem Vergleich von 
Hardware und Software das Miteinander von Gemeinde und Pfarrer treffend beschrieben und 
den frischgebackenen Pfarrer ermutigt, das Evangelium zu Zeit und Unzeit zu predigen. Im An-
schluss an den Installationsakt haben die katholische Kirchenratspräsidentin Evelyne Huber 
und Pastoralraumleiter Andreas Wissmiller sowie Stadtrat Markus Amrein den neuen Pfarrer mit 
warmen Grussworten willkommen geheissen. In der Antrittspredigt “Gemeinde ist nicht einer 
allein“ hat Pfarrer Philemon Läubli die Worte aus Galater 6 ausgelegt. Ein Dankeschön gilt dem 
Kirchenvorstand, der Jörg Wisler (Alphorn) und den Kirchenchor für den Festgottesdienst ge-
winnen konnte und den anschliessenden Apéro organisiert hat. 

Nur zwei Wochen später, am Reformationssonntag, fand mit dem 100-Jahre-Jubiläum des Re-
formierten Kirchenchors bereits der nächste Höhepunkt statt. Beim Abendmahl, das aufgrund 
der hohen Besucherzahl schon fast eine logistische Herausforderung darstellte, waren neben 
den Vertretern des Kirchenvorstands auch die beiden Pfarrer sowie der altbekannte Pfarrer 
Christoph Stucki involviert. 

Der Labyrinthgottesdienst fand am 16. November mit Pfr. Thomas Heim statt. Die beiden Schü-
ler des Projektunterrichts sowie einige Konfirmanden haben bei Auf- und Abbau mit angepackt. 

Ökumene 

Erstmals konnte im Januar ein Gottesdienst zusammen mit der FEG Willisau (Freie evangeli-
sche Gemeinde) zur Gebetswoche der evangelischen Allianz gefeiert werden, der mit einer Mu-
sikgruppe und Pastor Klaus Aeschlimann von der FEG bereichert wurde. 

Das ökumenische Frauenfrühstück des reformierten Frauenvereins und des Frauenimpuls 
Willisau erfreute sich grosser Beliebtheit. 

Der ökumenische Fasnachtsgottesdienst (Narrenmesse zur Städtlifasnacht) stand unter dem 
Motto “Die wilden 70er Jahre” und wurde mit einer Reimpredigt des Zunftmeisters, Pfarrer 
Thomas Heim und Pfarreiseelsorgerin Christine Demel gestaltet. Weil diesmal das Internationa-
le Narrentreffen der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (alle 10-11 Jahre in 
Willisau) in dieses Wochenende integriert war, fand der Gottesdienst am Samstagabend statt 
und beinhaltete eine Agapefeier mit Brot und Wein/Traubensaft. 

Der Gottesdienst zur Agathafeier der Feuerwehr Willisau-Gettnau fand in der Adlermatte mit 
Pfarreiseelsorger Bruno Hübscher und Pfarrer Thomas Heim statt. 

Der ökumenische Gottesdienst mit der Pfarrei Hergiswil fand am 29. Juni in Willisau mit Priester 
Kulandaisamy Fernando und Pfarrer Zlatko Smolenicki statt. 

Ein Höhepunkt war die lange Nacht der Kirchen in Willisau am Freitag, 23. Mai. Gestartet wurde 
mit der Cocktail Bar in der Adlermatte, welche vom Leitungsteam der JuKi und den Projektun-
terrichtsschülern betrieben wurde. In der katholischen Kirche wurde mit dem Gospelchor der 
französischsprachigen Kirchgemeinde Zürich ein Friedensgebet gefeiert. Die Singer-
Songwriterin Martina Linn spielte eines ihrer ersten Konzerte mit Liedern aus ihrem neuen Al-
bum “Skinny Songs” und um 22 Uhr ertönten von den beiden Willisauer Kirchtürmen Gebetsru-
fe, Lieder und Alphornklänge von Jörg Wisler und Pascal Gerber.  
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Am 21. September fand der Bettagsgottesdienst in der katholischen Pfarrkirche mit dem Jodler-
klub Heimelig statt. Gemeinsam mit Pfarreiseelsorgerin Christine Demel hat Pfarrer Philemon 
Läubli durch den Gottesdienst geleitet. 

Seit Oktober findet in der Regel monatlich ein Taizé-Gebet in der Adlermatte statt. Es wird initi-
iert und gestaltet von Christine Demel und Ruedi Kaufmann von der katholischen Kirche und 
von der reformierten Kirche mitgetragen. Das schön gestaltete Gebet, das mit vielen einfachen 
Liedern zum Mitsingen animiert, wie auch das anschliessende “Kafichränzli” finden guten An-
klang. 

Projekte und Gruppen 

Kinder- und Familien 

Im Februar fand das Zmörgele des Frauenvereins statt, jeweils eine feine Gelegenheit für einen 
gemütlichen Morgen mit der ganzen Familie von Baby bis Grossmutter. 

Kolibri-Morgen und Kinderhüeti  

An acht Morgen erwartete die Kinder ein spannendes Thema mit Basteln oder Aktivitäten im 
Kolibri. Auch die Kinderhüeti wurde zehnmal angeboten und regelmässig genutzt. 

Kolibri- und Möwe Weekends 

Das Kolibri-Weekend im Mai hatte das Thema “Hände” und machte Kindern und Leitern grosse 
Freude. 

Das Möwe-Weekend am ersten Septemberwochenende wurde mit dem Thema “Unterwegs mit 
Rut” gestaltet. Gutes Wanderwetter und eine motivierte Gruppe trugen zu einem guten Anlass 
bei. 

Senioren 

Altersheimgottesdienste 

Bis zum Start von Philemon Läubli im September wurden die Altersheimgottesdienste in 
Willisau und Hergiswil von Pfarrer Andreas Gygli und Thomas Heim gestaltet. Unter Pfarrer Phi-
lemon Läubli werden die jährlich jeweils ca. fünf Gottesdienste in den vier Altersheimen des 
Sprengels (Zopfmatt, Breiten, Waldruh in Willisau und St. Johann in Hergiswil) weitergeführt. 

Nachmittagstreffs 

Dank der grossartigen Mitarbeit des Vorstands des reformierten Frauenvereins und weiterer 
Freiwilliger konnten die Anlässe in stimmungsvoll gestaltetem Raum und mit feinem Zvieri an-
geboten werden. Mit der Krimi-Lesung “Giftnapf” von Arzt und Krimi-Autor Paul Wittwer, Schnit-
zelbänken der Rätschwyber und Örgelimusik mit dem Duo Beat Neuenschwander über Christi-
an Schmids Vortrag zu Tierischem in der Mundart bis zum kulinarischen Höhenflug mit Pius 
Oggier war für ein buntes Programm gesorgt. Auch im Herbst konnten drei Anlässe von Okto-
ber bis Dezember durchgeführt werden. Fredy Staudacher hat uns mit “Schweizer Maler und 
ihre Bilder” in das Leben der Künstler hineingenommen. Daniel Roth von Open Doors hat uns 
die Realität vieler Christen vor Augen geführt, die ihren Glauben nicht in Freiheit ausüben kön-
nen. Christian Weber von Mission 21 hat uns schliesslich in adventliche, durch Bibeltexte inspi-
rierte Kunstwerke aus aller Welt eingeführt und uns so ein Fenster zu anderen Kulturen geöff-
net. 
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Gemeinsame Bereiche 

Religionsunterricht 

Das diesjährige Konflager stand unter dem Motto „Lichtblick – Hoffnung in der Dunkelheit“ und 
lud insgesamt 24 Jugendliche, Jungleiter und Leitende dazu ein, gemeinsam nach Zeichen der 
Hoffnung zu suchen. Nach fünf Jahren Unterbruch waren dieses Jahr wieder beide Pfarrer da-
bei. In Montmirail im Gästehaus der Communität Don Camillo hatten wir die Homebase unseres 
Konflagers. Die Lagerfamilie erlebte dabei eine starke Gemeinschaft. Anders als gewohnt fand 
das Lager erstmals in den Herbstferien statt. Besonders prägend war das kreative Gestalten 
eigener Kerzen, die als persönliche Erinnerungsstücke an die gemeinsame Zeit dienen. Neben 
solchen ruhigen Momenten bot das Lager zahlreiche Höhepunkte wie eine Sonnenaufgangs-
fahrt auf den Chaumont, eine spannende Foto-Rallye in Neuenburg und einen abwechslungs-
reichen Spielabend. Dabei standen Teamarbeit, Kreativität und viel Freude im Mittelpunkt. Die 
Tage waren gefüllt mit Lachen, den gemeinsamen Gebeten mit der Kommunität und vielen blei-
benden Erlebnissen. So bleibt das Lager als eine Zeit in Erinnerung, in der kleine Lichtblicke 
grosse Wirkung entfalten konnten. 

Am Palmsonntag wurde in der wunderschön geschmückten Kirche in Willisau die Konfirmation 
von fünfzehn Jugendlichen gefeiert. Sie hatten für den Gottesdienst das Thema «Was ist Reich-
tum?» gewählt. Auch der vorangehende Unterricht fand in der Adlermatte statt.  

Die vierköpfige Klasse des Projektunterrichts unterrichtete Pfarrer Andreas Gygli. Höhepunkt 
und Abschluss war das Eseltrekking in Röthenbach bei Herzogenbuchsee mit Sandra Begré 
(Figaros Welt). 

Seelsorge  

Bei Besuchen von Tauf-, Konf- und Trauerfamilien ergaben sich viele ermutigende und vertrau-
ensvolle Gespräche. Auch weitere seelsorgerliche Begleitungen, seien dies langjährige Kontak-
te oder auch neue Anfragen, waren gefragt.  

Die Sprechstunde wurde wegen fehlender Nachfrage eingestellt. Die Pfarrer sind über andere 
Kontaktmöglichkeiten (Mail, Telefon, Natel, WhatsApp/Messenger) gut erreichbar. 

Medienarbeit 

Sowohl über die Printmedien (Gemeindebrief, Kirchenbote Gemeindeseite, Willisauer Bote, Un-
teremmentaler, Gemeindeblätter Zell, Luthern, Ufhusen, Fischbach) und auch über Online-
medien 

• WhatsApp-Kanal https://whatsapp.com/channel/0029VaCKGEPBqbrFjS5h0k3M 

• Facebook www.facebook.com/willisau1886/ 

• Instagram www.instagram.com/hueswil/ 

• YouTube www.youtube.com/channel/UCFBKipHcMEnYoxFnID4KhGA 

• Website https://www.reflu.ch/willisau-hueswil  

konnte auf die Aktivitäten der Kirchgemeinde hingewiesen und darüber berichtet werden. 

Statistik Kirchenjahr 2025 

Taufen:   10  
Konfirmationen: 15 
Trauungen:  keine 
Bestattungen: 10 
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Bilder aus dem Gemeindeleben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abtretende Kirchenvorstand 

  

 

 

 

 

Ahorn Gottesdienst 

Besuch Bossey-Studenten 

 

Erntedank 

Erntedank WIllisau 
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Verkleiden Fiire mit de Chliine 
GAZ 2025 

Installationsfeier Pfarrer Philemon Läubli 

Kolibri 

JUKI Guetzlen 
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Antrag des Kirchenvorstandes 
 
Der Kirchenvorstand beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den Jahresbericht der Präsi-
dentin ad interim und der Pfarrämter Hüswil und Willisau zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Traktandum 3: Jahresrechnung 2025 
 
Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 346'593.06 (Budget 
2025: Ertragsüberschuss CHF 108'000). 
 
Die Investitionsrechnung 2025 verzeigt Bruttoinvestitionen von CHF 34'198.20. 
  

 

Konfirmation 

Labyrinth-Gottesdienst 
Team Kirchgemeinde 
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Bilanz per 31.12.2025

                              

Seite 1

Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Anfang 2025 Ende 2025

A K T I V E N                       01.01.2025 Abgang Zuwachs 31.12.2025

UMLAUFSVERMOEGEN                    

Flüssige Mittel                      

1002      Valiant Abwicklungskonto           7’111.62 1’035’206.45 1’042’318.07
1005      RB Kontokorrent             626’996.73 288’480.22 915’476.95
1006      RB Kollekten Willisau              114.94 956.99 1’071.93
1007      RB Kollekten Hüswil                142.61 81.56 224.17

Total     Flüssige Mittel                      634’365.90 0.00 1’324’725.22 1’959’091.12

Forderungen                         

1010      Debitoren                           37’254.15 5’056.00 42’310.15
1013      Steuerguthaben                      356’284.06 17’992.28 338’291.78
1018      Verrechnungssteuer                  13’951.70 2’265.75 16’217.45
Total     Forderungen                         407’489.91 17’992.28 7’321.75 396’819.38

Aktive Rechnungsabgrenzung

1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 380.00 120.00 500.00

Total     Rechnungsabgrenzung 380.00 0.00 120.00 500.00

Total     UMLAUFSVERMOEGEN           1’042’235.81 17’992.28 1’332’166.97 2’356’410.50

ANLAGEVERMOEGEN                     

Finanzanlagen

1404 Valiant Anlagefonds 887’808.00 24’576.00 912’384.00
1405 Valiant Festgeld 1’025’000.00 1’025’000.00 0.00

Total     Finanzanlagen 1’912’808.00 1’025’000.00 24’576.00 912’384.00

Immobile Sachanlagen Finanzvermögen

1401      Liegenschaft Bisangmatte          50.00 50.00

1403      Parzelle Fischer Hüswil             839.00 839.00

Immobile Sachanlagen Verwaltungsvermögen

1400      Liegenschaft Adlermatte             731.22 731.22

1402      Liegenschaft Hüswil                 764.65 34’198.20 34’962.85
Total     Immobile Sachanlagen 2’384.87 0.00 34’198.20 36’583.07

Total     ANLAGEVERMOEGEN             1’915’192.87 1’025’000.00 58’774.20 948’967.07

Total     A K T I V E N                       2’957’428.68 1’042’992.28 1’390’941.17 3’305’377.57
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Bilanz per 31.12.2025

                              

Seite 2

Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Anfang 2025 Ende 2025

P A S S I V E N                     01.01.2025 Abgang Zuwachs 31.12.2025

FREMDKAPITAL                        

Kurzfristiges Fremdkapital          

2000      Kreditoren                          27’889.35 1’729.40 26’159.95
2002 Steuern Kantonalkirche 59’663.10 3’048.23 62’711.33
Total     Kurzfristiges Fremdkapital      87’552.45 1’729.40 3’048.23 88’871.28

Langfristiges Fremdkapital          

2061      Bernischer Hilfsverein               50’000.00 50’000.00
Total     Langfristiges Fremdkapital      50’000.00 0.00 0.00 50’000.00

Total     FREMDKAPITAL                       137’552.45 1’729.40 3’048.23 138’871.28

EIGENKAPITAL                        

Zweckgebundene Fonds

2090      Fonds für soziale Zwecke           118’506.95 37.00 118’543.95
2091      Fonds für Sonntagsschule          4’414.85 4’414.85
2092      Fonds für Konfirmanden             170.90 170.90

2094      Fonds für Orgelrenovation          29’785.45 29’785.45
2095      Fonds für Investitionen             932’407.22 932’407.22
2096      Fonds für Unterhalt                 1’316’378.53 1’316’378.53
2097 Fonds für Kirchenchor Hüswil 2’096.85 2’096.85
Total     Zweckgebundene Fonds 2’403’760.75 0.00 37.00 2’403’797.75

Reinvermögen                        

2100      Reinvermögen                        416’115.48 416’115.48
Total     Reinvermögen                        416’115.48 0.00 0.00 416’115.48

Total     EIGENKAPITAL                        2’819’876.23 0.00 37.00 2’819’913.23

Total     P A S S I V E N                     2’957’428.68 1’729.40 3’085.23 2’958’784.51

Total     A K T I V E N                       2’957’428.68 1’042’992.28 1’390’941.17 3’305’377.57
Total     P A S S I V E N                     2’957’428.68 1’729.40 3’085.23 2’958’784.51

Unverbuchter Ertragsüberschuss 0.00 346’593.06
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 1
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

B E T R I E B L I C H E R   A U F W A N D          

PERSONALAUFWAND

Behörden & Kommissionen

3000 Entsch. Kirchenvorstand 35’255.00 S 33’000 S 37’795.00 S
3001 Entsch. Kommissionen 2’320.00 S 1’000 S 2’240.00 S

Total Behörden & Kommissionen 37’575.00 S 34’000 S 40’035.00 S

Besoldung Verwaltungs- & Betriebspersonal

3010 Besoldung Sekretariat 17’975.75 S 25’200 S 25’277.25 S
3012 Besoldung Sigristdienst 48’687.15 S 49’750 S 49’944.55 S
3015 Besoldung Diverse 3’745.00 S 4’500 S 12’467.50 S

Total Besoldung Verwaltungs- & Betriebspersonal 70’407.90 S 79’450 S 87’689.30 S

Besoldung Pfarramt/Katechetik/Diakonie

3020 Besoldung Pfarramt              229’615.60 S 224’100 S 190’776.60 S
3021 Besoldung Katechetik         22’777.35 S 21’700 S 25’627.15 S
3023 Besoldung Organisten 13’619.40 S 17’000 S 11’815.80 S
3024 Besoldung Kirchenchorleiter 16’959.70 S 17’200 S 16’898.80 S
3025 Rückerstattung Personalaufwand -1’105.55 H 0 H -11’551.85 H

Total Besoldung Pfarramt/Katechetik/Diakonie 281’866.50 S 280’000 S 233’566.50 S

Zulagen

3041 Bes. Sozialzulagen 1’200.00 S 1’200 S 1’600.00 S

Total       Zulagen 1’200.00 S 1’200 S 1’600.00 S

Arbeitgeberbeiträge

3050 AHV/IV/ALV/FAK-Beiträge                 28’039.95 S 28’100 S 25’116.00 S
3051 Pensionskasse 31’704.75 S 26’000 S 18’794.65 S
3053 Unfall- & Krankenversicherung 6’433.70 S 7’750 S 5’931.20 S

Total Arbeitgeberbeiträge 66’178.40 S 61’850 S 49’841.85 S

Uebriger Personalaufwand

3090 Weiterbildung 2’873.80 S 5’250 S 1’305.20 S
3099 Uebriger Personalaufwand 8’892.40 S 7’750 S 2’120.80 S

Total Uebriger Personalaufwand 11’766.20 S 13’000 S 3’426.00 S

Total PERSONALAUFWAND 468’994.00 S 469’500 S 416’158.65 SKonto
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 2
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

SACH- & ÜBRIGER BETRIEBSAUFWAND

Materialaufwand

3100 Büromaterial 1’555.45 S 2’000 S 453.55 S
3101 Betriebs- & Verbrauchsmaterial 215.90 S 1’000 S 156.85 S
3102 Telefon, Porti, Internet 5’452.55 S 6’800 S 4’521.55 S
3103 Fachliteratur, Kirchenbote 34’789.55 S 37’800 S 37’228.15 S
3104 Lehrmittel 227.00 S 500 S 300.00 S
3105 Drucksachen, Publikationen 4’013.65 S 7’200 S 6’317.10 S
3106 Spesen Kontokorrente 286.64 S 300 S 266.80 S
3109 Uebriger Materialaufwand 2’699.95 S 3’700 S 4’652.95 S

Total Materialaufwand 49’240.69 S 59’300 S 53’896.95 S

Nicht aktivierte Anlagen

3111 Maschinen & Geräte 1’391.85 S 4’450 S 3’691.55 S
3113 Hard- & Software 3’423.70 S 4’400 S 3’171.80 S

Total Nicht aktivierte Anlagen 4’815.55 S 8’850 S 6’863.35 S

Wasser, Elektrizität, Heizmaterial

3120 Elektrizität 2’632.55 S 2’700 S 2’217.85 S
3122 Brennstoffe, Heizmaterial 13’743.55 S 14’350 S 12’472.04 S
3123 Wasser, Abwasser 1’950.30 S 1’600 S 1’388.60 S
3124 Kehrichtabfuhr 180.60 S 500 S 279.55 S

Total Wasser, Elektrizität, Heizmaterial 18’507.00 S 19’150 S 16’358.04 S

Dienstleistungen & Honorare

3130 Dienstleistungen Dritter 569.15 S 800 S 851.30 S
3134 Sachversicherungsprämien 575.40 S 1’100 S 577.40 S
3135 Liegenschaftsversicherungen 7’949.30 S 7’800 S 6’919.70 S

Total Dienstleistungen & Honorare 9’093.85 S 9’700 S 8’348.40 S

Baulicher Unterhalt                  

3144 Baulicher Unterhalt 26’156.05 S 80’000 S 52’845.00 S

Total Baulicher Unterhalt                  26’156.05 S 80’000 S 52’845.00 S

Unterhalt Anlagen

3151 Unterhalt Maschinen 0.00 S 0 S 1’158.85 S

Total Unterhalt Anlagen 0.00 S 0 S 1’158.85 S

Spesenentschädigungen

3170 Reisekosten & Spesen 16’964.05 S 23’350 S 16’225.60 S

Total Spesenentschädigungen 16’964.05 S 23’350 S 16’225.60 S

Total SACH- & ÜBRIGER BETRIEBSAUFWAND 124’777.19 S 200’350 S 155’696.19 S
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 3
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

KIRCHLICHES LEBEN

Gemeindeleben & Gottesdienste

3200 Blumenschmuck Kirchen 1’372.50 S 2’500 S 2’111.45 S
3202 Musik in Gottesdienste 5’004.00 S 7’000 S 4’966.40 S
3203 Frauenverein 3’735.00 S 3’600 S 3’600.00 S
3205 Anlässe 3’238.95 S 12’900 S 16’227.55 S
3206 Kollekte Willisau 5’316.85 S 7’500 S 7’387.45 S
3207 Kollekte Hüswil 9’198.12 S 5’500 S 4’418.40 S
3208 Regionalbibliothek 3’000.00 S 3’000 S 3’000.00 S

Total Gemeindeleben & Gottesdienste 30’865.42 S 42’000 S 41’711.25 S

Seelsorge & Diakonie

3210 Besuchsdienst 400.00 S 500 S 400.00 S
3211 Sozialdienst & Unterstützungen 3’000.00 S 3’000 S 3’000.00 S

Total Seelsorge & Diakonie 3’400.00 S 3’500 S 3’400.00 S

Katechetik & Jugenarbeit

3230 Taufen 336.85 S 400 S 592.00 S
3231 Konfirmation 3’818.65 S 2’500 S 2’434.25 S
3233 Konfirmandenlager 9’878.35 S 12’000 S 12’640.00 S
3234 Kolibri & Fiire mit de Chline 1’116.00 S 3’500 S 2’654.55 S
3235 Jugendarbeit 20’222.80 S 16’500 S 13’970.90 S
3236 Schulgelder 2’876.15 S 3’000 S 3’024.65 S

Total Katechetik & Jugendarbeit 38’248.80 S 37’900 S 35’316.35 S

Seniorenarbeit

3240 Kirchgemeindennachmittag 2’142.75 S 3’000 S 4’106.60 S
3243 Kirchgemeindeferien 5’481.40 S 8’000 S 0.00 S
3244 Geburtstagsgeschenke 685.50 S 1’000 S 348.65 S

Total Seniorenarbeit 8’309.65 S 12’000 S 4’455.25 S

Erwachsenenbildung

3250 Honorare 0.00 S 1’500 S 500.00 S

Total Erwachsenenbildung 0.00 S 1’500 S 500.00 S

Kirchenchor

3285 Verschiedenes 254.16 S 700 S 827.00 S

Total Kirchenchor 254.16 S 700 S 827.00 S

Total KIRCHLICHES LEBEN 81’078.03 S 97’600 S 86’209.85 S
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 4
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

EINLAGEN IN FONDS DES EIGENKAPITALS

3516 Rückstellung in Fonds für Unterhalt 313’228.64 S 0 S 0.00 S

Total EINLAGEN IN FONDS DES EIGENKAPITALS 313’228.64 S 0 S 0.00 S

EIGENE BEITRÄGE

Freie Beiträge

3620 Freie Beiträge 500.00 S 1’000 S 400.00 S

Total Freie Beiträge 500.00 S 1’000 S 400.00 S

Total EIGENE BEITRÄGE 500.00 S 1’000 S 400.00 S

Total B E T R I E B L I C H E R   A U F W A N D 988’577.86 S 768’450 S 658’464.69 S
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 5
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

B E T R I E B L I C H E R   E R T R A G

FISKALERTRAG

Direkte Steuern natürliche Personen
400001 Alberswil                            0.325 53’681.20 H 50’000 H 48’268.60 H
400002 Ettiswil                             0.325 38’110.30 H 25’000 H 42’542.90 H
400004 Grosswangen                          0.325 64’152.70 H 50’000 H 63’888.40 H
400005 Hergiswil                            0.325 37’253.00 H 35’000 H 41’616.70 H
400006 Menznau                              0.325 10’382.00 H 7’000 H 9’226.80 H
400007 Ohmstal                              0.325 11’350.40 H 13’000 H 14’242.65 H
400008 Willisau                  0.325 244’271.30 H 255’000 H 284’224.50 H
400009 Fischbach                            0.325 26’156.30 H 25’000 H 29’072.80 H
400010 Luthern                              0.325 26’111.80 H 25’000 H 24’128.90 H
400011 Ufhusen                              0.325 53’588.40 H 50’000 H 53’445.20 H
400012 Zell                                 0.325 100’490.20 H 80’000 H 102’516.80 H
4002 Quellensteuern 8’003.76 H 5’000 H 7’050.50 H

Total       Direkte Steuern natürlicher Personen 673’551.36 H 620’000 H 720’224.75 H

Direkte Steuern juristische Personen
401001 Alberswil                            0.325 6’432.10 H 4’000 H 5’008.00 H
401002 Ettiswil                             0.325 4’518.70 H 3’000 H 4’053.90 H
401004 Grosswangen                          0.325 7’606.50 H 8’000 H 9’885.70 H
401005 Hergiswil                            0.325 2’251.80 H 2’000 H 2’845.60 H
401006 Menznau                              0.325 1’389.00 H 10’000 H 835.10 H
401007 Ohmstal                              0.325 1’893.90 H 1’000 H 2’128.20 H
401008 Willisau                  0.325 44’465.50 H 43’000 H 38’025.50 H
401009 Fischbach                            0.325 2’523.90 H 1’000 H 1’822.85 H
401010 Luthern                              0.325 2’363.40 H 2’000 H 1’900.10 H
401011 Ufhusen                              0.325 4’282.40 H 2’000 H 5’092.80 H
401012 Zell                                 0.325 24’342.40 H 33’000 H 23’425.20 H

Total Direkte Steuern juristische Personen 102’069.60 H 109’000 H 95’022.95 H

Total FISKALERTRAG 775’620.96 H 729’000 H 815’247.70 H

LIEGENSCHAFTENERTRAG
VERWALTUNGSVERMÖGEN

4105 Ertrag Liegenschaften 28’809.95 H 22’200 H 20’634.55 H
4120 Uebriger Liegenschaftsertrag 1’108.35 H 0 H 0.00 H

Total LIEG'ERTRAG VERWALTUNGSVERMÖGEN 29’918.30 H 22’200 H 20’634.55 H
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 6
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

ENTGELTE

4230 Schulgelder 400.00 H 400 H 0.00 H
4240 Benützungsgebühren 6’603.00 H 4’000 H 4’325.00 H
4270 Kollekte Willisau 5’316.85 H 7’500 H 8’463.80 H
4280 Kollekte Hüswil 9’249.00 H 5’500 H 4’587.40 H
4290 Uebrige Entgelte 3’093.10 H 2’500 H 11’815.30 H

Total ENTGELTE 24’661.95 H 19’900 H 29’191.50 H

Total B E T R I E B L I C H E R   E R T R A G 830’201.21 H 771’100 H 865’073.75 H

ERGEBNIS AUS BETRIEBL. TÄTIGKEIT -158’376.65 2’650 206’609.06

F I N A N Z A U F W A N D / - E R T R A G

FINANZERTRAG

Zinsertrag

4402 Zinsen kurzfristige Finanzanlagen 13’750.00 H 9’750 H 9’737.50 H
4407 Zinsen langfristige Finanzanlagen 10’944.00 H 6’000 H 11’904.00 H

Total Zinsertrag 24’694.00 H 15’750 H 21’641.50 H

Liegenschaftsertrag Finanzvermögen

5135 Baurechtszinse 90’643.30 H 85’000 H 98’257.00 H

Total Liegenschaftsertrag Finanzvermögen 90’643.30 H 85’000 H 98’257.00 H

Wertberichtigungen Anlagen

5140 Anlagefonds 47’424.00 H 10’000 H 24’576.00 H

Total Wertberichtigungen Anlagen 47’424.00 H 10’000 H 24’576.00 H

Total FINANZERTRAG 162’761.30 H 110’750 H 144’474.50 H
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Erfolgsrechnung 2025 Seite 7
Stand: 01.04.2026

Konto Bezeichnung Rechnung Ergänztes Rechnung
2024 Budget 2025 2025

FINANZAUFWAND

Kapitalbeschaffung & -verwaltung

5220 Depotgebühren 3’754.65 S 3’600 S 3’860.50 S

Total Kapitalbeschaffung & -verwaltung 3’754.65 S 3’600 S 3’860.50 S

Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen

5231 Unterhalt Liegenschaften 630.00 S 1’800 S 630.00 S

Total Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen 630.00 S 1’800 S 630.00 S

Total FINANZAUFWAND 4’384.65 S 5’400 S 4’490.50 S

ERGEBNIS
F I N A N Z A U F W A N D / - E R T R A G 158’376.65 S 105’350 S 139’984.00 S

OPERATIVES ERGEBNIS 0.00 S 108’000 S 346’593.06 S

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 S 0 S 0.00 S

T O T A L    A U F W A N D 992’962.51 S 773’850 S 662’955.19 S

T O T A L    E R T R A G 992’962.51 H 881’850 H 1’009’548.25 H

0.00 S -108’000 S -346’593.06 SGESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG
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Herleitung ergänztes Budget 2025

Kreditübertragung aus dem Budget 2024 ins Jahr 2025 gem. § 21 Finanzhaushaltsgesetz

Konto Bezeichnung Festgesetztes Kreditübertrag Ergänztes

Budget 2025 aus Vorjahr Budget 2025

B E T R I E B L I C H E R

A U F W A N D          

SACH- & ÜBRIGER

BETRIEBSAUFWAND

Baulicher Unterhalt                  

3144 Unterhalt Hochbauten 40’000.00 S 40’000.00 S 80’000.00 S

T O T A L    A U F W A N D 733’850.00 S 40’000.00 S 773’850.00 S

B E T R I E B L I C H E R

E R T R A G

T O T A L    E R T R A G 881’850.00 H 0.00 H 881’850.00 H

GESAMTERGEBNIS

ERFOLGSRECHNUNG 148’000.00 S 40’000.00 H 108’000.00 S

Die Aussensanierung der Kirche Hüswil wird im Zusammenhang mit dem Umbau des

Eingangbereiches ausgeführt, weshalb eine Kreditübertragung in der Höhe des vorgesehenen 

Betrages von CHF 40'000 aus dem Budget 2024 in das Budget 2025 erfolgt. Aufgrund dieser

Kreditübertragung im Konto 3144 vermindert sich der Ertragsüberschuss um CHF 40'000.

§ 21 Abs. 1 Finanzhaushaltsgesetz: 

Kann ein im Budget ausgewiesenes Vorhaben innerhalb der Rechnungsperiode nicht 

abgeschlossen werden, können die im Budgetkredit dafür eingestellten, noch nicht 

beanspruchten Mittel auf die neue Rechnung übertragen werden.
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Erfolgsrechnung 2025 Stand: 31.03.2026
Seite 1

Begründung zu den Abweichungen

gem. § 18 lit. g. Finanzhaushaltsverordnung FHV

Erfolgsrechnung

3000 Vermehrte Zusatzstunden des Kirchenvorstands, u. a. für die Pfarrwahl

3001 Die Pfarrwahlkommission war in der Budgetierung nicht berücksichtigt.

3015 Enthält Kerzenziehen 2024 und 2025

3020 Neuer Pfarrer seit 1. September 2025 im Einsatz

3021 Einsatz eines Katecheten für die Oberstufe während der Vakanz im Pfarramt 
Willisau

3025 Aufgrund des vorübergehenden Zusammenschlusses des reformierten und des 
katholischen Kirchenchores während zwei Jahren, übernimmt die Kath. 
Kirchgemeinde Willisau den hälftigen Anteil der Dirigentenbesoldung.

3051 Die Pensionskassenbeiträge fallen aufgrund Einsatz jüngerer Mitarbeitenden 
tiefer aus.

3144 Das Budget 2025 enthält Fr. 40'000.00 für die Sanierung der Fassade der Kirche 
Hüswil, welche aus dem Jahr 2023 übertragen wurde. Für dieses Bauvorhaben 
wurde im Budget 2026 ein neuer Betrag eingestellt und keine Übertragung mehr 
vorgenommen. Dieses Konto enthält u. a. unvorhergesehenerweise neue 
Waschautomaten für die Pfarrhäuser in Willisau und Hüswil sowie neue 
Geschirrspüler für die Küchen im Kirchenzentrum Adlermatte und das Pfarrhaus 
Hüswil. Auch waren vor dem Einzug der neuen Mietfamilie einige Anpassungen 
und Reparaturen im Pfarrhaus Willisau vorzunehmen. Zudem wurde ein 
Fahrradständer für die Bewohnenden des Pfarrhauses Willisau aufgestellt. 

3151 Die Akkustikanlage in der Kirche Willisau hatte eine fachmännische Einstellung 
nötig, damit sie bis zum Ersatz funktionstüchtig bleibt. 

3170 Da die Pfarrstelle in Willisau nicht das ganze Jahr besetzt war, fielen die 
Pauschalspesen entsprechend geringer aus.

3205 Es fanden einige grössere Anlässe statt wie die Lange Nacht der Kirchen, die 
Gewerbeausstellung in Zell, das 100-Jahr-Jubiläum des Kirchenchors, der 
Installationsgottesdienst von Pfr. Philemon Läubli, etc.

3243 Im Jahr 2025 wurden keine Kirchgemeindeferien organisiert.

4290 Enthält u. a. die Einnahmen des Kerzenziehens 2024 und 2025

Investitionsrechnung

1402 Die Baubewilligung sowie die erste Akontozahlung für die Umgebungsarbeiten 
erfolgten im Jahr 2025.
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in CHF

Kostenstellen Aufwand Ertrag Saldi Aufwand Ertrag Saldi

011 Behörden 42’784.95 0.00 42’784.95 46’439.45 0.00 46’439.45
020 Verwaltung 188’698.04 240.40 188’457.64 155’733.10 1.90 155’731.20
0 Behörden & Verwaltung 231’482.99 240.40 231’242.59 202’172.55 1.90 202’170.65

110 Seelsorge 41’854.14 0.00 41’854.14 19’203.20 0.00 19’203.20
111 Gottesdienste 95’393.25 0.00 95’393.25 94’806.20 0.00 94’806.20
115 Anlässe 49’600.01 0.00 49’600.01 53’282.00 0.00 53’282.00
1 Gemeindeleben 186’847.40 0.00 186’847.40 167’291.40 0.00 167’291.40

220 Bildung & Unterricht 67’750.32 640.00 67’110.32 64’026.50 0.00 64’026.50
221 Gesellschaft 67’822.75 2’455.10 65’367.65 80’681.75 11’813.40 68’868.35
2 Bildung & Gesellschaft 135’573.07 3’095.10 132’477.97 144’708.25 11’813.40 132’894.85

330 Soziales, Diakonie, Kultus 17’514.97 14’565.85 2’949.12 14’805.85 13’051.20 1’754.65
3 Soziales & Kultur 17’514.97 14’565.85 2’949.12 14’805.85 13’051.20 1’754.65

440 Kirchenzentrum Adlermatte 70’289.85 40’015.70 30’274.15 95’169.69 32’236.80 62’932.89
441 Kirche Hüswil 27’457.05 157.60 27’299.45 24’418.85 0.00 24’418.85
442 Pfarrhaus Hüswil 5’397.25 12’900.00 -7’502.75 9’231.30 14’134.55 -4’903.25
443 Bisangmatte 630.00 74’248.90 -73’618.90 630.00 76’845.20 -76’215.20
4 Liegenschaften, Infrastruktur 103’774.15 127’322.20 -23’548.05 129’449.84 123’216.55 6’233.29

551 Freie Beiträge 500.00 0.00 500.00 400.00 0.00 400.00

5 Beiträge & Zuwendungen 500.00 0.00 500.00 400.00 0.00 400.00

660 Finanzaufwand 4’041.29 0.00 0.00 4’127.30 0.00 4’127.30
666 Finanzertrag 0.00 72’118.00 -72’118.00 0.00 46’217.50 -46’217.50
6 Kapitaldienst, Finanzen 4’041.29 72’118.00 -68’076.71 4’127.30 46’217.50 -42’090.20

770 Steuern natürliche Personen 0.00 673’551.36 -673’551.36 0.00 720’224.75 -720’224.75
771 Steuern juristische Personen 0.00 102’069.60 -102’069.60 0.00 95’022.95 -95’022.95
7 Steuerertrag 0.00 775’620.96 -775’620.96 0.00 815’247.70 -815’247.70

880 Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

881 Fonds 313’228.64 0.00 313’228.64 0.00 0.00 0.00

8 Rückstellungen, Fonds 313’228.64 0.00 313’228.64 0.00 0.00 0.00

9 Abschluss 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Aufwand / Ertrag 992’962.51 992’962.51 0.00 662’955.19 1’009’548.25 -346’593.06

Rechnung 2024 Rechnung 2025

Erfolgsrechnung Kostenstellen
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Investitionsrechnung mit Kontrolle über die Sonderkredite Anhang zur Jahresrechnung nach § 30 FHG

Kreditkontrolle

Kirche Hüswil

1402
Behindertengerechter Zugang zur Kirche 

und ins Untergeschoss 20.10.2023 260’000.00 0.00 34’198.20 34’198.20 225’801.80

Total Ausgaben / Einnahmen 34’198.20 0.00

Mehreinnahmen / Mehrausgaben 0.00 34’198.20
Passivierung der Einnahmen 0.00

Aktivierung der Ausgaben 34’198.20

Konto beansprucht 

bis 31.12.24

Bemerkungenbeansprucht

bis 31.12.25

verfügbar

ab 01.01.26

BeschlussBezeichnung Brutto-Kredit

Rechnung 2025

Ausgaben Einnahmen
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Geldflussrechnung

Aktuelles Jahr Vorjahr

CHF CHF

Verwaltungstätigkeit

346’593 0

0 0

0 0

0

0 0

0 0

346’593 0

Zunahme Abnahme Verpflichtung Sonderrechnung 0 0

Zunahme Abnahme Verpflichtung Sonderrechnung 0 0

Zunahme Abnahme Diverse Verpflichtungen 0 0

Zunahme Abnahme Einlagen Spezialfinanzierung 0 0

Zunahme Abnahme Entnahme Spezialfinanzierung 0 0

Zunahme Abnahme Einlagen Fonds 37 313’640
Zunahme Abnahme Entnahme Fonds 0 -300

Zunahme Abnahme Einlage Vorfinanzierung 0 0

Zunahme Abnahme Entnahme Vorfinanzierung 0 0

37 313’340
Zunahme Abnahme 101 Guthaben 10’671 221’546
Zunahme Abnahme Finanzanlagen 1’000’424 72’424
Zunahme Abnahme 103 aktive Abgrenzungsposten -120 -755

Zunahme Abnahme 104 Abrechnungskonten 0 0

Zunahme Abnahme 1025 Vorräte 0 0

Zunahme Abnahme 200 Lauf. Verpflichtungen 1’319 5’137
Zunahme Abnahme 201 Kurzfristige Schulden 0 0

Zunahme Abnahme 205 Transitorische Passiven 0 0

1’012’293 298’352

Geldfluss aus Verwaltungstätigkeit 1’358’923 611’692

Investitionsbereich

-34’198 0

0 0

0 0

0 0

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -34’198 0

Kapitalüberschuss/-bedarf 1’324’725 611’692

Finanzierungsbereich

0 0

0 0

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 0

Zu-/Abnahme Netto-Flüssige Mittel 1’324’725 611’692

634’366 412’820
1’358’923 611’692
-34’198 0

0 0

Netto-Flüssige Mittel am 31.12. 1’959’091 1’024’513

Netto-Flüssige Mittel (Bankguthaben abzgl. 

Bankkontokorrent)

Veränderung des "Nettoumlaufvermögens" (ohne 

flüssige Mittel)

Geldfluss aus Verwaltungstätigkeit

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Investitionen in 102 Anlagen Finanzvermögen

Netto-Flüssige Mittel am 1.1.

Veräusserung von 102 Anlagen Finanzvermögen

Investitionen ins 11 Verwaltungsvermögen

Veräusserung von 11 Anlagen Verwaltungsvermögen

Buchgewinn/-verlust aus Verkauf Finanzvermögen

Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Auflösung von Rückstellungen

Bildung von Rückstellungen

Zunahme 202 Langfr. Schulden

Abnahme 202 Langfr. Schulden

Jahresgewinn/-verlust

Veränderung Spezial- und Vorfinanzierung

Abschreibungen Finanzvermögen

Cashflow
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Antrag des Kirchenvorstandes 
 
Der Kirchenvorstand beantragt der Kirchgemeindeversammlung folgendes (§ 134 Abs. 1 lit. e 
Ziff. 6 und 7 Organisationsgesetz): 
 

• Genehmigung der Kirchgemeinderechnung 2025 

• Einlage des Ertragsüberschusses 2025 von CHF 346'593.06 in das Eigenkapital  

• Entlastung des Kirchenvorstandes 

• Kenntnisnahme des Berichtes der Rechnungskommission 
 
 
 

Traktandum 4: Ersatzwahl Mitglied der Rechnungskommission 

 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 25. Mai 2025 wurden folgende Personen für die 
Amtsperiode 2025 bis 2029 in die Rechnungskommission der reformierten Kirche Willisau-
Hüswil gewählt: 
 

• Bernhard Struchen, Chrutzi 6, 6156 Luthern-Bad 

• Fritz Fivian, Bifigmatte 2, 6144 Zell 

• Ruth Heiniger, Schmittenhof 5, 6142 Gettnau 
 
Bernhard Struchen hat per 30. April 2026 seinen Rücktritt aus der Rechnungskommission und 
damit auch als deren Präsident erklärt, weshalb eine Ersatzwahl nötig wird. 
 
Der Kirchenvorstand schlägt für den Rest der Amtsdauer 2025 bis 2029 zur Ersatzwahl als Mit-
glied der Rechnungskommission vor: 
 

• Bernadette Zinniker, Schwyzermatt 30, 6130 Willisau 
 
Die Kandidatin hat unterschriftlich bestätigt, die Wahl anzunehmen.  
 
Antrag des Kirchenvorstandes 
 
Der Kirchenvorstand beantragt, Bernadette Zinniker für den Rest der Amtsdauer 2025 bis 2029 
als Mitglied der Rechnungskommission zu wählen. 
 
 
 

Traktandum 5: Wahl der Präsidentin der Rechnungskommission 

 
Der Kirchenvorstand schlägt für den Rest der Amtsdauer 2025 bis 2029 zur Ersatzwahl als Prä-
sidentin der Rechnungskommission vor: 
 

• Bernadette Zinniker, Schwyzermatt 30, 6130 Willisau 
 
Die Kandidatin hat unterschriftlich bestätigt, die Wahl anzunehmen.  
 
Antrag des Kirchenvorstandes 
 
Der Kirchenvorstand beantragt, Bernadette Zinniker für den Rest der Amtsdauer 2025 bis 2029 
als Präsidentin der Rechnungskommission zu wählen. 
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Traktandum 6: Verschiedenes 

 

Der Kirchenvorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen und bittet allfällige Anträge und 
Fragen mindestens 14 Tage zuvor per E-Mail an kirchgemeinde.willisau-hueswil@lu.ref.ch ein-
zureichen oder bei der Präsidentin ad interim, Christine Blaser, unter 041 988 14 42 zu depo-
nieren. 
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